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DeÄscher Heeresbericht«
Im Westen alle feindlichen Angriffe nbge -
fchZagen . Offensive der Alliierten in Maze¬

donien . Deutsche Bataillone eingesetzt .
MTB . Grones Hauptquartier , 18 . Sept . (Amt ! .)

Westlicher Kriegsschauplatz .
SemMMe K ?g^ UiZ !Z AWU ^ t .

Bei Ppern wurden Durchstoß : , beiderseits des L a
^ ssfee - Kanals mehrfach wiederholte Teilangriffe des
l ' 2?rö abgewiesen .

SesresUs -zipe AmMiM m Mchn .

Versuche des Feindes , sich nördlich vom H o l n n n »W et I b c
an unsere Linien heranzuarbeiten , sowie Teilangriffe g ?L«n
$ c i i! o n und Essigny - le - Erand scheiterten .

HkmZWM ZeÄscher KMAinz .
Zwischen A i l e t t e und Aisne setzte der Franzose seine

Augriffe fort ? am Warmittag stieß er Mischen B a u x a i l l o n
und A l l e m a n t , am Nachmittag nach stärkstem Feuer aus
der ganzen Front mit starken Kräften vor . Der Feind , der
zunächst am Pinon und südlich der Strafe L a f f a u x »
Chavignon in unsere Linien eindrang , wurde im Gegen¬
stoß wieder zurückgeworfen . Die gegen die übrige Front
gerichteten Angriffe scheiterten vor unseren Linien .

HemsWM non EMAZtz.
Keine besondere Cefechtstätigkeit .

SmesgrWe Sttzög A!krcht.
Kleinere Erkundungsgefechte an der Lothringischen

Front und in den V o g e s e n .

Mazedonischer Kriegsschauplatz .
OestUch der Ce r n a stehen die Vulgaren seit dem iS .

September im Kampfe mit Franzosen . Serben und Griechen .
Iur Abwehr de« Feindes sind euch deutsche Vataillsne ringe -
setzt worden .

Der Erste Generalquartiermeister : Ludendorff .

Die nordischen llömge. >
: Karlsruhe , IS . Sepi Nachdem in Kopenhagen die inierparla -

t ' en : arische nordische Konferenz zusammengetreten ist . und neben
allerlei skandinavischen Kulturfragen auch die Weltfriedenssrage be-
bandelt «, soll sich eins Zusammenkunft der nordischen Könige dem¬
nächst anschließen . Am 20 . Sept . ist der Geburtstag des dänischen
Königs . Da wird ihm von den Königen vpn Norwegen und Schwe -
den « in Besuch abgestattet irerteu . Schon ist König Haakon von Nor -
wegen aus der Fahrt nach Christiana in Stockholm eingetroffen , um
dorx dem Schwedenkönig seinen ersten offiziellen Besuch abzustatten .
Die skandinavische Presse beeilt sich, der bevorstehenden Drei -KLnigs -
Zusammenivnft in Kopenhagen allen politischen Charakter abzuspre¬
chen . Aber daß eine so günstige Gelegenheit des Zusammenseins

auch zu einer politischen Aufklärung benutzt werden sollte , ist
doch kaum anzunehmen . _

Es ist euch an iirtd für sich schoti in diesen Zeiten des Krieges und
der Feindschaft eine politisch bedeutsame Tatsache , das; sich überhaupt
das Verhältnis der drei nordischen Könige zueinander so freundschaft¬
lich erhalten ließ , wie es die Kopenhagener Zusammenkunft vor aller
Welt b .̂' ku".det . Es hat wahrlich an Bestrebungen nicht gefehlt , um
Mich dieses Verhältnis auseinanderzusprengen . War das eine der
Nandinavischen Länder mehr nach England hin orientiert , so das
andere längere Zeit mehr nach Deutschland , un -d was Dänemark be -
trifft , so hat es schon durch seine mit Deutschland gemeinsam « Land -
Menze wieder eine besondere Stellung für sich . Da schien es lang «
Zeit nicht aussichtslos , wenn die Entente versuchte , von der skandina -
vischen Vereinigung einen Teil abzusprengen . Denn diese Ver -
einigung kann nichts andere ? heißen , als Neutralität / Nur in da Neu¬
tralität als Behittunq der skandinavischen Länder vor dem Schrecken
des Krieges liegt ein für alle drei Länder Mmeinfames starkes In
tercsse vor . Dieses Zusammenhalten der nordischen Mäch e ist außer¬
dem der einzige Weg . , um ihnen wirklichen Einfluß auf den Gang
der D '.nge und Bewahrvng ihrer Souveränität zu ermöglichen .

Die Zusammentunst der drei Könige wird jedenfalls in d ?r
Stimmung ! der drei Länder nicht anders als eine Verstärkung des
Zusammenhalts und damit auch der Neutralität emp uüden werden .
<ind die neutralen Länder können doch schließlich n h zu einer be -
^eulsamen Rolle berufen sein . Je mehr neutrale Länder in den
Krieg mit Hinsingerissen werden , umso schmaler wird die Basis , auf
der überhaupt »och eine ^ riedensvermittlung und Verständigung zu-
Üande gebracht werden ftmnle . Die ganze leidende Menschheit En -
rvpaz hat deshalb Anlaß , in der Kopenhagener Königszusammenkunst
»>n wohltuendes Ereignis zu erblicken . Und sollte in absehbarer Zelt

d? n festigen drei Königen de? Nordens ein vierter hinzukommen ,
so dürfte das die verheißungsvollen Aussichten , die sich an die statt«
diuavische Neutralität knüpfen lassen , noch vermehren .

»»»,

Zur Friedensbote Gefterreich-Mgarns .
Die Meinung der Wiener Presse .

MTB . Wien . 17 . Sept . ( Meldung des Wiener k. und k. Tel .-
Korr . -Büro .

" ) Die Blätter betonen gegenüber der „Nord . AAg. Ztg .
" ,

daß sich in mancherlei Aeußerungen Zweifel über den Erfolg de«
Schrittes de? Ministers de -.- Äeuhern zeigt , daß man auch auf >i>,se?er
Eeite durchaus die von nüchterner Benrtcilung der Verhältnisse
buken? Zurückl -altung zu üben gesonnen ist . daß wir keine über -

ichwänglich - n ^ osinnngen nähren . Die Blätter drücke » jedoch die

Meinung aus ,
'
daß ja der Erfolg nicht gerade darin bestehen solle ,

daß die
'

feindlichen Regierungen ohne weiteres auf den Vorschlag
d - s Trafen Burian eingehen . Dieser Vorschlag habe , wie aus der
^ ote zu erkennetr ist, politisch die Bedeutung , ba & er die Entente -

^ yiermigen dazu Mingt , vor ihren Bölkeqn sich darüber z» «tri »
«cheiden, ob sie den »on uns vorgeschlagenen Weg beschreuen , oder ob

tc das Risiko der Ablehnung auf sich nehmen wollen . Ein Erfolg
st dc .nnach auf jeden Fall sicher . Entweder , diift die vorgeschlagene

Ä>: sspräche zustande kommt , oder daß die feindlichen Regierungen >» n
ihren Völkern die Vewniwortung jür die Zurückweisung der ge-
botenen Möglichkeiten übernehmeit müssen .

Die Blatter stellen sodann übereinstimmend gegenüber dem Ein -
wand der deutschen Presse , daß die ^sterr .- nnaar .

'
Demarche kaum auf

ein politisches Ergebnis rechnen kann , fest, daß der Schritt des Trafen
Vurinn kn »i FriÄensAngebot , sondern eine Ausforderunz zu unver -
bindlichen Borbefprechungen ist, welche Klarheit darüber schaffen
sollen , ob und auf welcher Basis überhaupt die Verhandlungen auf -
genommen werben können . Deshalb wurde '

arch dieser Vorschlag
von Österreich -Ungarn allein gemacht als ein Antrag , der nicht im
mindesten aus der Parieistcttrlng und den von uns vertretenen mili -
tärischen Fragen zusammenhänA . Wo unsere Truppen im Westen
wie so oft schon an allen Fronten des Weltkrieges Schulter an S ^ u ' -
ter mit den verbündeten deutschen Armeen kämpfen , kann wohl am
allerletzten davon die . Rede sein , daß durch diesen sorinaiem Antrag
unser Buntteeverhältnis berührt werden könnte .

Gegenüber dem ferneren Einwand , daß der Zeitpunkt nicht gün -
stig gewesen sei . weisen die Blätter darauf hin , wie die En .'ente
gerade früher mit Rücksicht auf ihre militärischen Rückschläge behaup¬
tete . sich nicht auf Unterha,i 'slri >rZen einlassen zu können . Der jetzige
Moment schließe eine derartige Argumentation „ us . Die Enten e
behauptet , einen großen Sieg erfochten zu haben . Sie müsse lat .er
ven jetzigen Moment als richtig zugestehen für eventuelle Vn -Hznd-
lungen . Hierzu kommt noch, daß der feindliche Aingriff zum Stillstand
gebracht worden sei , und es wer '

c>e bald der Moment gekommen sein,
wo die Entente keine großen Worte mehr über den Erfolg werde ge-
brauchen kijnueii . Der gegenwärtige Zeitpunkt müsse daher als einen
einem Erfolge des Vorschlages durchaus günstigen bezeichnet werden .

Balfours Erklärung .

Gch . Rotterdam , 18 . Ecpt . (Prioattel .) Die „Morninz -
Post " scheLibt nach einem Londoner Telegramm , Balfour ' s
Erklärung bei dem Festessen der Presse bedeute keine
Ablehnung von Besprechungen nusjerhalb einer
Konscrenz und auch keine Ablehnung ,̂ eine Er ,
gänzungsnote des Feindes auf die bekannten
Friedensbedingungen der Entente entgegenzu «
nehmen , (g . K .)

Die Uebeereichung der amerikanischen
• Antwort .

MTV . Washington , 17. Sept . (Nicht amtl .) N '".: ter .
Die Antwort der Vereinigten Staaten ist heute
wi-chmittaa der schweizerischen Gesandtschaft zur
Uebermittelung nach Wien eingehändigt worden .

Verstimmung gegen Wilson .
T !l . Rotterdam , 16. S«pt . Wie der Rotterdamer Mitar -

heiter der „Deutschen Tageszeitung " ous gut unterrichteten
Kreisen erfahrt , hat die gestrige, durch Reuter verbreitete
amerikanische Erkiiirung , worin der Staatssekretär im Namen
Wilsons den österreichischen Borschlag zuriiüweist . in den neu -
traten diplomatischen Kreisen einen äußerst schlechten Eindruck
gemacht . Man sieht darin vor allem einen Versuch Wilsons ,
fc;:ii anderen Eundcsgensssen ihre Antwort vorzuschreiben und
ihre Ansichten fortan von seiner Meinung abhängig zu halten .
In der Rotterdamet Vevölkerung verursachte die eilige ameri -
kanische Antwort eine grohe Enttäuschung .

Ein Abgesandter Wilsons .
= Amsterdam , 17 . Sept . Wie die Rew -Porker Mend ^eüun »

ge» vom 10 . August melden , ifij der Senator Lewis von Iliioms
nach einer >ehr langen Unteru d̂ung mit Wilson plötzlich nach Eu -
ropa abgereist . D >?r Washingtoner Korrespondent der . .Chicago
Daily News " spricht in sei rem Bericht davon , daß L»wi ? in gr -
h ' rnur Mission , die er in Wilsons Austrage auszuführen lzab< die
Reise angetreten habe .

Nähere Aufklärung über diese Mission gibt der Washlnatoner
Korrespondent . bto „New Hork Evemng Journal "

, der mitteilt ,
daß Lewis Besprechungen mit den Herren ' Ministern der
französischen , britischen und italienischen Regierung abhalten soll
über die Stellungnahme , die die Ä ^ ierunKen der Vereinigten
Staaten uird der Alliierten zu etwaigen Feicdcnsvorschlägen ver
ZeitKialmiächt« oder sepcraten Fnedensvoc «chlägen , die möglicher -
weise von einem der Verbündct «-n Deutschlands kommen könnten ,
einnehmen solltcm.

Der Korrespondent des „ Evening Journal " behauptet , daß Le-
wis Abreise den ihm Nahestehenden völlig unerwartet gekommen
sei : ifim man habe vermutet , er werde als Mitglied des Finanz¬
ausschusses des Senats tätigen Anteil an der neuen Kriegssteuer -
Gesetzgebung nehmen . sFrkf . Ztg .)

Dom Westlichen Kriegsschauplatz.
Der deutsche Widerstand ,

o Zürich , 18 . Sept . (Privattel .) Die „Zürch . Morgenztg .
"

meldet ' An der Hindenburglinie van Laon bis Flandern haben
sich die französisch-englischen Armeen während der ganzen letz»
ten Woche ohne Erfolg abgemüht , über das Vorfeld dieser Li -
nie hinwegzukommen . Die Angriffskraft der Alliierten ist
sichtlich stark zurückgegangen , die Widerstandskraft der Deutschen
ebenso stark gewachsen . Es bleibt abzuwarten , ob Foch nun -

mehr ein Hauptgewicht auf die am 12 . September zwischen
Maas und Mosel begonnene amerikanisch -französische Offensive
legen will : es scheint jedoch andererseits wieder , als ob nach
und nach die ganze französische Verdunfront in die Offensive
eingreifen wird , um dort einen entscheidenden Schlag zu
führen , (g . K .)

Unmöglichkeit der Rückkehr nach Amiens .

TU . Genf , 18 . Sept . Das „Journal " schreibt : Amiens

zählt ft )Ö0 ganz zerstörte und 5000 beschädigte Häuser . Der

Präsekt verbot die Riickkehr der Flüchtlinge , da die Stadt bloß
5 000 Personen verpflegen könne . Die Wiederherstellung der

as - und Elektrizitätsdeleuchtung jei vor Jahresfrist unMög¬

ich ; außerdem fehle es an Wasser. (D . Tgsztg .)

Starker Erfolg des letzten deutschen Lufta,t »
griff sauf Paris .

WTB . Paris , 18. Sept . (N
'
cht amtl .) Der »Prozres

de Lyon meldet aus Paris : Der letzte Luftangriff
auf Paris hat großen Schaden angerichtet . D11
Häuser , auf die Brandbomben fielen , sind i n der
Mehrzahl eingeäschert worden . Die neuen
Brandbomben , die die Deutschen verwendeten , haben ein «
furchtbare Durchs chlags - und Sprengkraft .
Das Blatt erwähnt 5 Tote u n d Ii ) Verwundete .

Der ganze Angriff war «usterst heftig . Mehrere große
Staffeln durchflogen in Abständen non mehreren Wannten
das Weichbild von Paris und warfen . Andeutungen Pariser
Blättern ^ ufo^ge . ziemlich uöer das ga ! ; e Pariser Sc »
biet Bomben ab . Das franzssische Abwehrfeuer mar
außerordentlich heftig .

bulgarischer Kseresbericht .
WTB . Sofia , 1<>. Sept . Mazedonische Front : Roch kurzer Artil -

lerieoorbereitung griffen italienisch « Einheiten unsere Stellungen
östlich der Höhe 1050 an . wurden aber durch Feuer z !i? I: ckg«sch!«lg » ic.
Vom Dorfe Eradcsnicu bis zum Bergen

'
Isjouh fanden hartnäckige

Infanteriekämpfe während des ganzen Tages vor unseren neuen Stel ,
lungen statt . Unsere Einheiten wiesen durch Feuer beträchtli6 ?e
feindliche Kräfte zum Teil nach R &h!en>';? zurück, sowie wiederholte
Stürme beträchtlicher feindlicher Kräfte östlich van Eradesnicu . nörd -
lich von Dobropolje und beim Dorfe Zboroko , wAzre r̂d ^ie ihm schwere
Verluste zufügten . Südlich von E-ewzheli wurden englische Abteilun -

xen durch Feuer zersirent . Bei Do '
. can war das Artilleriefeuer auf

beiden Seiten ziemlilh heftig . Mehrere englische Erkundungsabtei -

lungen , die sich unseren Stellungen südlich von Doirnn näherten , wur -
den verjagt .

P

I

Aus dsm neuen
Die Minister des Zaren als Eift mörder .
= Moskau , 14 . S«pt . fP .T .A .) Aus einer geheimen

Korrespondenz, die in den Archiven der gewesenen Minister
des Zaren gefunden wurde , kann man mit Sicherheit feststellen ,
daß die alte zaristische ?' egierllng außer ihren üblichen Ver -

brechen in Form von Hinrichti -nzen , einzelnen und Massen ? ?-
schieszungen usw . auch in der Nolle von geheimen Mördern uno
Giftmischern aufgetreten ist.

Die Korrespondenz ist zwischen dem zaristischen Minister
des Aeußkin Zewol ?!y , dem ' zaristischen IustiMinister Tscheglo»
witow und dem Ministerpräsidenten (zugleich Minister des

Innern ) Stolypin geführt worden . Ein solches Opfer wurde

Jakob Tschernirck, welcher auf Verfügung «eine » Minister » von
einem Agenten der Ochrana vergiftet worden ist . Tscherniak
war Mitglied der Sozialrevolutionären Partei und wurde der

Teilnahme an der bekannten Expropriation im Fonarny Pe -

rertlo ini Jahre 1006 beschuldigt .
Das Kroneigentum .

Sch. Stockholm . 18. Sept . (Privattel .) Aus Peter »-

bürg erhält „Tail ? Mail " Bericht , daß d - e kaiserl ' che »

K r o u g ii t e r den örtlichen 2 o v j e t v zur Aufteilung
für Kriegsverletzte überwiesen wurden . In den

russischen Banken wurden nur sehr bescheidene Werte

des früheren Zaren , man spricht von höchstens 2 M i ! »

lionen Rubel , vorgefunden .
Tschecho - Slovokische Erfindung .

WTB . Berlin , 17. Sept . Nach einer russischen Pressemel ^ irg
verbreitet ein in Samara erscheinendes Blatt , da ? u 'rter der Am -

ficht der Tschecho- Slowak .n und der antibalschewi,Eicken Kreis -

bewusgeaeben wird , die Nachricht , dos Volkskommissariat bane der

Familie des ermordeten Grafen Mirbach siinf Millionen Rubel ,n
Gold ausbezablt . Es ist kaum notig zu bemerken , daß dieie Mel -

düng glatt erfunden ist.
Kosaken und Sovjettruppen .

Moskau . 14 . Sept . (P .T .A . ) Im Dongebiet komm- . l

immer häufiger Fälle von Verbrüderungen zwischen den

Kosakenheeren und den Sovjettruppen vor . Wie sich der Don »

Awman Krasnow selbst äußerte , veriveigerten ^
vier Kosaken-

reglmenter den Felddienst und drei andere Regimeiiter gingen
zu den Bolschewiki über . Krasnow gesteht offen ein , daß die

Arbeiter -Kosaken ihn verlassen haben . Ueberhauvt mehren sich
die Symptome der Auflösung der Machtstellung Karsnows .

Ein Sieg der Sovjettruppen .

« Zürich. 18. Sept . (Privattel .) Die .,N . Z . Ztg ." meldet

aus Moskau : Bei Nikolajewsk fand eine große Schlacht zwischen
der Noten Armee und tscheckzo- slovakischen und alliierten Trvp .

pen, sowie Kosaken statt . Die Rote Armee erbeutete 10 M - ,

schinengewehre und 2£>0 Munitionswagen . Der Feind verlor

IVVst Tote und ZS0N Verwundete . Zwei Kosakenregimentec
wurden am Medewitzasluß in die Flucht geschlagen , worauf dt «

roten Streitkräfte Danilowka besetzten, (g . K .)
Die Engländer au » Baku verjagt .

MTB . K o n st a n t i n o p e ! . lZ . Sept . (Nicht amtl . ) Naa ,

hier eingetroffenen Nachrichten hatte sich in den letzten Tagen die

Zahl der aus Nordpersien nach Baku gekommenen Eng »
lLnder auf mehrere tausend vermehrt . Sie hak «
te» die Sovjetregierung vertrieben und eine so-
zialrevolutionäre Verwaltung eingesetzt. Um sie zu vertre :-
ben , gingen tatarische Freischaren aus Kaukäfisch -Aser,
beidschan gegen Baku vor. Nach hartem Kampf gelang e»
ihnen , die Engländer zu verjagen und die Stadt
zu besetzen .
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Die Dinge in Sibirien .
y Zürich , 18 . Sept . (Prirattel . ) Laut „Z . Ztg .

" meldet
" Corriere " aus Wladiwostok : Die politische Lage sei in Si¬
birien verwickelt und beunruhigend . Die Alliierten würden
von der Bevölkerung verdächtigt , sie hätten einen schweren
Fehler begangen , wenn sie das Regime Horwarths oder die
sibirische Regierung anerkennten , da beide miteinander un »
versöhnlich seien .

o Zürich , 18. Sept . (PrivattelZ „Secolo " meldet , die
Lage der an der Wolga kämpfenden Tschechs -Slovaken sei
schwierig , was schon aus d^m Werlust von Kasan hervorgehe .
Die maxlmalistische Regierung habe ihre ganze Streitmack >»
gegen die Tschecho -Slovaken ins Feld gestellt , ( g . K ?)

J. 11!1 ' ■ in. «■■■■■■■Ii

Weitere U-Koots -Erfolge .
WTB . Berlin , 17. Sept . fAmtl .) Unsere Mittel -

>>: k e r - Unterseehoote versenkten
9 <wN Bruttoregistertonnen .

De « Chef des Admiralstabs der Marine .

Deutschland und der RricH .
Bom preußischen Nbgcordn .etenhaus .

— Berlin , 17 . Sspt . Wie dem „Berl . Tagebl ." aus xa - -
lamentarischen Kreisen mitgeteilt wird , dürfte das preußische
Abgeordnetenhaus am 3 . Oktober wieder zusammentreten . Die
endgültige Bestimmung des Zeitpunktes erfolgt jedoch erst am
Freitag durch den Ältestenrat .

Frankreich und der Krieg .
W ? 9? . Paris , 1R . S ?pt . (Nicht amtl .) Horas . Der Se¬

nat nahm gestern wieder seine Sitzungen auf . Dubost uno
Clemenceau hielten die Eröffnungsrede .
Ein französisches Blatt über die französische

Presse .

0 Bern , 16. Sept . Der „Popvlairc " kennzeichnet den heutigen
Charakter der sranzöfifche » Presse folgendermaken . .Di ? Nahr « i»g.
die die franjäfiichtn SfaUsr zurzeit bieten , ist stchr armselig und hat
weder Mar . » och Knochen , ftltrzc Kommentar » von Stereotypen mit
mit befohlenem Enthusiasmus iib^r die militärisch : Lage antworten
auf die Reden des Kaisers und Payer ». Diese Kommentare sind wei -
ter nichts als iZchrcätz.' reien . Gewäsch und Phrasen . Phrasen , nichts
als Phrasen ! Selten ein : Idee , niemals aber eine menschliche groß :
Idee . Vier Jahre Zensur haben die französische Presse auf « inen
Tiefstand der Dummheit und Gemeinheit fallen lassen .

"

Zur Lage in Hslland .

Aus der Thronrede .
— Haag . 17 . Sept . Heute wurden unter dem üblichen Gepränge

die Ceneraljtaaten eröffnet . Das gesamte diplomatische Korps war
anwesend , darunter auch der ihescmdte des ehemaligen russischen Za -
renreiches , der in grafler Gala mit seinem Adjutanten erschienen
war . Die Königin verlas die Thronred «, die folgendermaßen be .
ginnt ' '

„ Es ist mir ein Bedürfnis , in Ihrer Mitte öffentlich meinen
Gefühlen der Sorg ? und des Schmerzes Ausdruck zu geben , die die
autzergewöhuliche Not meines Volkes , mit dem ich unablässig fühle ,
in mir hervorruft . Desto größer ist meine Dankbarkeit zu Gott ,
dag für unser ? and der Friede bewahrt blieb . Der fortwütende
Weltkrieg fordert immer noch schwere Opfer von unserem ganzen
Volke , die , wie ich fest vertraue , auch weiterhin bereitwillig gebracht
werden . Trotz der entstandenen Schwierigkeiten , die den fortwäh -
rend ernster werdenden Charakter der wirtschaftlichen Lage zur Folge
hoben , blieben unsere Beziehungen zu allen Mächten von freund -
schaftlicher Art . Die Verpflichtungen , die auf uns als neutralem
Staate ruhen , werde ich mit unveränderter Genauigkeit und Eni .
schlosfenheit auch weiterhin ersüllen . Die erprobte Einigkeit der
Nation unterstützt mich bei meinem unerschütterlichen Entschluß , un -
sere Unabhängigkeit gegen jede Herausforderung bis zum Reuhersten
zu verteidigen ." (Frkf. Ztg . ) .

Ssdische Ctsrsnik .
* Karlsruhe , 17 . Sept . Die Verteilung der Heereslieferungkm an

das Handwerk erfolgt jetzt in Baden in einer neuen Weise und zwar
durch die bei den vier Handwerkskammern gegründeten Wirtschafts -
stellen , welche die Verteilung der Hecreslieseruugen an di« Hand -
werker besorgen . Mit dieser neuen Art der Zuteilung der Heeres -
lieferungen hat man bisher nur gute Erfahrungen gemacht . Diese
neu ^ii Wirtschaftsstellen der Handwerkskammern haben die Form
eingetragener Genossenschaften m . b . H . Es ist geplant , auch im
Frieden diese Wirtschaftsstellen bestehen zu lassen zur Entgegennahme
von grötzeren Auftrügen , die dann unter die Handwerker verteilt
werden .

0 Graben . 17. Sept . Gestern Abend brach in der Scheuer des
im Felde stehenden Ludwig Scholl Feuer aus , das sich sehr rasch auf
den angebauten Schopf ausdehnte . Der Schaden ist ein ganz be-
deutender , denn im Schopf sowohl als auch in der Scheuer befanden
sich große Vorräte frisch geernteten Tabaks sowie Heu, Stroh und
Holz . Alles ist verbrannt .

§ Durlach , 18 . Sept . Gestern abend fand unter dem Vorsitze
des Bürgermeisters Dr . Zierau eine gut lesuchte Sitzung de; Bur -
gerausfchusses statt , in welcher u . a . folgende Beschlüsse gesagt
wurden .' An die städtischen - Beamten , Angestellten und Arbeiter
werden Kriegsteuerungedezüge gewährt , wodurch ein Mehrauf -
wand von 28 570 Mk . einmalig und jährlich rund 4ö 000 Mk . ein¬
steht . Weiter fand die gemeinderätliche Vorlago einfu. mmige Zu -
stimmung , wonach an die eben erwähnten Stadiangestellten im
Herbst einmalig « Teuerungszulagen ausbezahlt werden , wie solche
der « taat bezahlt . Begrüßt wurde ^ ^ ^ ^ cntragte Gewähruna von
Beihilfen an Angehörige des M trtjtoj &Ges. Hierzu wurden vor¬
erst 50 000 Mk bewilligt . Wie schov ^n Nr . 481 der „Badischen
Presse mitgeteilt , sollen ferner zur Beschaffung von Wohnungsein -
lichtungen für Minderbemitteb e ebenfalls SO 000 Mk . verwendet
werden ; der Badische Baubund übernimmt es , an die Mitglieder
der Gemeinde Durlach unter besonderer Berücksichtigung der
Kriegsgetrauten Klsinwohnungsmöbel gegen Barzahlung oder Ab¬
zahlung zu verkaufen . Die weiteren Punkte der Tagesordnung .
Eeländeserkauf an Bausch reiner Wilhelm Schehrer für 2 Krieger -
Heimstätten , Anlehensausnahmen von weiteren 100 OVO Mk . bei der
Sparkasse zur Unterstützung der Kriegerfamilien wurden nach kur -
zen Bemerkungen seitens der Fraktionsführer jewetls einstimmig
angenommen . Schließlich wurde der Rechenschaftsbericht zu den Ge-
rneinderechnungen für 1916 für unbeanstandet erklärt . Nach dem
Voranschlag betrugen die lautenden Einnahmen 808 620 Mk .. die
Angaben 707 224 Mk ., Einnahmeüberschust 41 402 Mk . ! nach dem
Rechenschaftsbericht betrugen die Einnahmen Y86 495 .64 Mk .. die
Ausgaben 013 880 .72 Mk . , Einnahmeüberschuft 72 614 .92 Mk . Ge¬
genüber dem Voranschlag eingibt sich sonach eine Mehriinnahme von
81212 .91 Mk . Schluß der ruhig une sachlich verlaufenen Sitzung
vor 9 Uhr -

$ Mannheim , 17 . Sept . In Ludwigshafen ist ter dornigen
Polizei ein guter Fang gelungen . Sie verhaftete drei Burschen , die
kurz vorher im Bahnhof Ludwigshafen aus einem dort ohne Ausjich
stehenden Postwagen mehrere Paket « gestohlen hatten und gerade
dabei waren , den Raub zu verteilen .

Von der Bergstraße , 17 . Sept . Wegen Schleichhandels mit
Fleisch wurde der 48jährige Landwirt Karl Sixt aus Hemsbach ver -
haPet . Er batte mit seinem Sohne und seinem Schwiegersöhne 5
Körbe mit über drei Zentner Fleisch nach Frankfurt a . M . gesandt .
Jedoch wurde das ganze Fleisch auf dem Darinftädter Hauptbahnbo ?
durch hessische Kriminalbeamte - beschlagnahmt .

Wertheim , 17 . Sept . Der kunstsinnige Prinz Iohan, !» Georg
von Sa chsen , ein Bruder des sächsischen Königs Friedrich August III ,
stattete den reichen Sehenswürdrglciten der protestantfsn ^ n Stadt¬
kirche und der Kilianskapelle einen Besuch ab . Der Prinz hat sich
schon bereits seit Jahren durch seine,, wissenschaftlichen Studien auf
dem Gebiete der Altertumsforschung und Denlmalspslege in Fach -
kreisen einen guten Namen erworben .

A Appenweier , 17 . Sept . Eine beim reisenden Publikum be
kannte Persönlichkeit , der Bahnhofsimrt Andreas Brüstte , ist im
Alter von 47 Jahren nach schwerem Leiden gestorben . Der Ver -
blichene , der seit 1900 die Bahnhofswirtschaft in Appenweier führte
und in den ersten Kriegsjahren auch die dortige bedeutende Truppen -
Verpflegung unter sich hatte , leitete vor seiner Übersiedlung nach Zlp -

penweier das Hotel Brüstle , jetzig« Hotel „Zum grünen Baum " in
der Bismarckstraße in Mannheim .

= > Freiburg , 17 . Sept . Die Caritasschule , die am 3 . Sept . hier
ihren ersinn Lehrgang abhielt , ist am Samstag zu Ende gegangen .
Die Veranstaltung war recht gut besucht, aus allen Teilen des Reiches ,
besonders aus Südwestdeutschland . waren Teilnehmer erschienen . Be -
sondere Beachtung fand ein Vortrag der Freiburger Polizeipflegerin ,
Fräulein Glodercr , über das Haltekinderwesen und der Schwester
Theophil in Freiburg über praktische Krankenpflege . Der Lehrgang
war von dem deutschen Earitasverband veranstaltet worden .

SteichstagSPräsident Fehrenbach über politische
T « gesfragen .

Radolfzell , 17. Sept . Reichstagspräsident Fehrenbach ge
währte dem Verleger der Zentrumsblätter von Radellzell und Ra -
vensburg , Direktor Hnggle in Ravensburg , eine Unterredung , in der
er sich zu verschiedenen politischen Tagessragq :! äußerte . Darüber ,
ob eine Kanzlevkrists bestehe , führte Fehrenbach u . a . aus : „Jetzt ,
wo über die Friedensziele zwischen den maßgebenden militärischen
und politischen Kreisen eine Meinungsverschiedenheit nicht mehr
besteht , liegt irgend ein Anlaß zu Bedenken gegenüber der Kanzler -
schaft Hertlings nicht mehr vor . Das deutsche Volk hat im Gegenteil
allen Grund , ihm dafür dankbar zu sein. Laß er durch seine geschickte
Vermittlertätigkeit es vor abermaligen Krisen bewahrte .

" Auf die
Frage , ob Aussicht bestehe , noch im Laufe dieses Jahres zu einer
Beendigung des Krieges oder zu einem Waffenstillstand zu kommen ,
erklärte Fehrenbach : „Im vorigen Jahre bestand um diese Zeit kein
Zweifel , daß wir einen vierten Kriegswinter zu bestehen haben . In
diesem Jahre ist trotz des kriegerischen Geschreies bei unseren Geg¬
nern die Hoffnung wenigstens auf einen Waffenstillstand noch vor
Eintritt des Winters nicht ausgeschlossen . Das krampfhafte , gegen
Gut und Blut rücksichtslose feindliche Anstürmen legt den Gedanken
nahe , daß es unseren Feinden vor der weiteren , im nächsten Zahre
in größerem Umfange zu erwartenden Unterstützung Amerikas zu
grausen beginnt . Es ist nicht daran zu zweifeln , daß der gegnerische
Offensivsroß nunmehr an seinem Ende angelangt ist und daß unsere
Feinde vergeblich ihre Köpfe an der jetzigen Stellung unseres Heeres
einrennen werden . Sollte uns das Glück beschieden sein , einige ge»
lnngene Vorstöße zu unternehmen , so müßten schließlich auch unsere
Gegner trotz all ihrer Verblendung zur Einsicht kommen , daß ein

Überrennen der deutschen Heeresmacht ausgeschlossen ist . Selbst «
verständlich dürfen unsere Friedensziel « durch eine etwaige glücklichere
Wendung in den Kriegsereignissen eine Veränderung nicht erfahren .

"

Aus der Ueftdenz .
Karlsruhe , den 18 . Sept .

X ;«. Teilnahme des © ro &fienoß « . Wie schon gemeldet . hat bai
Großherzogsvaar dem Oberbürgermeister seine ivr .-sHche Teilnahme auS
An laß des letzten feindlichen Flieftcrübkrsal ! ? übermittelt . In Vertre » .
tung des abwesenden Oberbürgermeisters liat der 1 . Biir, ?ermcister Dr . >
Paul dem Grobberzoo namens der Residenzstadt cbrerbietiasten Dank
für die an den Oberbürgermeister gerichteten gnädigen Worte auSae -
sprochsn .

sch . Auszeichnung . Die durch ihre Ersslge aus dem Gebiete
der Schuhfürsorge im Kriege auch jenseits der badischea Grenze be»
kannte Frau Lui >' e Kaub wurde mit dem Preußischen Kriegsver -
fcrcrJf .Crcuz und mit dem bayerischen ^ önig Ludwig -Kreuz ausge .
zeichnet . In der letzten Zeit Hatto Frau Kautz im Rheinland als
auch in Bayern Schuhburfe eingerichtet .

( -> Singfspieltheater . Das stell» . Gen -̂Kommand » des 14 A K.
hat eiir Singspielthcater gegründet mit dem Zweck, durch Auffüh -

rungen guter Singspiele und Operetten einem weiten Kreis An »

regung und Unterhaltung zu bieten , insbesondere an denjenigen
Orten Badens , wo sich ein Theaterbesuch für die Bevölkerung nur
durch Wandertheater ermögliche läfst . Sebr gute Kräfte sind für
das neugegründete Unternehmen gewonnen worden . In verschie»
denen Orten Badens Hot das Singspieltheater schon mit starkem Bei -

fall aufgenommene Vorstellung gegeben .
( ! ) Ein besonder ? künstlerisches Ercigni » dürfte da ? Konzert der

berühmten Kammersängerin t^va Plaschke - von der Cften und Herrn
Prof . Emil Kronke . das am 28 . September im Kon ?ertbanc »saal stakt-
findet , für unsere Stadt werden . Jtrau (rva Vlaschke- von der
Osten gehört zu den bekanntesten deutschen Sängerinnen . Ihre Eon -
spiele an den größten Bühnen d <*3 In » und Auslandes waren stets
tagelang vorher ausverkauft . Auch Herr Professor Kronke besitzt einen
hervorragenden Ruf als Koniponist und Pianist . Er bringt ^

Klavier¬
stücke von Beethoven . Brabius , Chopin und " if .it . während Fron Crt
Plaschke - von der Osten Lieder von Fran5 , <5rieg _ und Wolf singen
wird . Allen Musik - und Theaterfreuden sei dieser interessante Abend
bestens empfohlen . Es wird sich nicht gleich wieder Gelegenheit lne-
ten , zwei so berühmte Künstler in unserer Stadt au hören . Karten¬
verkauf in der Hofmusikalienbandlnng Jyr . Tocrt .

X Klavier -Abend Aolmnna Kunz . Nach längerer Pause veran -
staltet die hervorragende Pianistin am Montag , den 30. ^ September »
wiede » einen felatiicrol -.cttb . Johanna Kunz ist keine bloße Fingerkümt »
lerin , fie hat wirklich Mnsik in sich, mit Sicherheit wein sie den Cha -
rakter einer Komposition zu treffen , ihr Spiel in immer temperament -
voll und fesselt den Äörer bis zur letzten Note . Die Künstlerin spielt
Werke ven Beethoven , Schubert . BrahmS und Chopin .

' Tos Konzert
findet diesmal im Saale des Gros ?h . Konservatoriums . Sofienstr . 43,
statt . Kartenverkauf in der Hofmusikalienhandlung ?} r . Doert .

Kammersänger Iadlowker , welcher den Sommer in Ungarn
verlevt bot . kehrt in den ersten Oktobertagen nach Berlin zurück , wo
er für "0 Abende an die Königliche Hofoper verpslichtet ist. Die übrige
Zeit bat der Künstler durch Gastspiele und Konzerte in Deutschlands
Cffterreich ' llnaarit und der Schweiz besetzt. Er beginnt seine dies -
winterliche Tätigkeit in Karlsruhe , der Släij ? seines früheren Wir -
kcnS, mh einem großen Konzert am 12. Cttoticr . für welches der Kunst -
ler ein sehr reichhaltiges und interessantes Programm zusammenge -
stellt hat . Die geschästliche Leitung liegt in den Händen der Mnsika -
lienhandlung Fritz Müllkr , woselbst jetzt schon Kartenbestellungen ent -
gegengenommcn werden .

LuftwKrme in Karlsr « hc
sn » ch den Beobochtunqen der meteorologischen Station ) .

17 . Sept . 2 % mittaas 22,5 Grad : abent « 16,9 G : ad , H .
Sept - a vorm . 15,6 Grad .

Höchste am 17. S -.'ptember 24,2 Grat »: tiefste in der folgenden
Rächt 14,9 Grad .

Niederschlag gemessen am 18 . September 7V* vorm . 0,2 tihi .

Statt Karten .
Anton Lippmann

Jrmi Lippmann , geb . Krämer
Vermählte

Karlsruhe, 19. September 1918
Kaiserstr. 30. 111«

V .

Trauung : 1 Uhr fiauoisyn/tgvge.

r
Statt Karten .

Die Geburt eines gesunden Jungen
zeigen an

Hugo Kern und Frau Erna , geb . Hess .

Karlsruhe, 18. September 1918.
Richard - V/agnerstr. 18 . B303M

.J

Ehester , Kunst und WÄfenfchsft .

Baden ^Badcn , 18. Sept . Gestern beging die lauch in Karls -
ruhe wohl bekannte ) Schriftf .Lllerin Frl . Luise M . Zung . wohnhaft
im Atargarethenheim zu Lichtminl , hren. 7i>. Geburtst rg Neben
einer Fülle von Artikeln in Tageszeitungen , die sich besonders mit
Kunst und Wisfemschaft beschäftigen , sind erwähnenswert vor allem
ihre Schriften . „Dreißig Aahre ' '

. „ Miterlebt "
, „ Des Schwarzwalds

schönste Sagen "
, „Schloß Favorit « "

, „Da ? Buch vom Türkeulouis ,
Martgraf Ludwig von Baden "

. „Badische Geschichte für Schule nnd
Haus "

, „ Ein Wort für den Familienlesetisch "
. den Band Baden -

Laden der „Europäischen Wanderbilder " u . -1 . w ., die sämtlich von
einer tiefgehenden Heiinatliebe oer Versässerni Zeugnis geben und
uni?erhalt >. nd und belehrend in gleicher Weise wirken .

Groszh . Hoftheittcr Karlsruhe .

Hrs . Karlsruhe , 18 . Sept . Einen vorzüglichen Verlauf nahm
( . ch .- die gestrige erfv Wiederholung von Noctzcls „Meiste . Guido " ,
zumal sich in der Darstellung nun all das löste , was bei der Ur -
aufführung durch die Einwirkung des „ Ereignisses " noch gebannt
war . So hat Schyffels Guido , der sich am Sonntag Vorzugs -
weife nur als Tenor , als Sänger auswirkte, , setzt - in noch immer
steigerungsiühigem Maße — auch den Maler und Mensches in sei-
nein Helden zum Durchbruch kommen lassen , nnd seine verbesserte
Deklamation trug wesentlich zum besseren Verständnis der Erposi
tionsszene bei . Viel Freude erweckte wieder Frl . Friedrich
mit den Herren Eck , Schwerdt und Frau Mosel - Tom -
schick , die die Genlucca dezent und doch wirkungsvoll gab . als
lustigen Bussonen , besonders in ihren Svenen , dem musikalisch reiz -
vollsten des ganzen Werkes , auch das Orchester den Lustspielton
abermals ausgezeichnet traf . So konnte es nicht ausblerxn , das;
das nahezu lückenlos besetzte und von Anbeginn an stark interes -
sierte Haus nach der guinta essenzia der Oper , dem dritten
Akt , mit einem im Schatten des Meiiternager -Quiatet '. s re -^voll
aufgeblühten Sch>lußenfemble . in f.iürmijch ' m Beifall ausbrach » i.d
mit zahlreichen Hervorrufe » auch Hekri Cortolezis herzliche
Dankeskundgebungen bereitete .

— Karlsruhe , 17. S «pt . Vom Gr . Hoftheater n*irt > uns ge¬
schri eben : Die morgen , Donnerstag , den 19. ds . , stattfindende erste
Wiederholung dtf Ltlsbspiels »Hahn m Korb " deawnt um 7 Uh«.

Permischtes .
' Stuttgart . 18 . Sept . Zur rascl>en Beseitigung von Stockungen

im Eisenbahngüterverkehr während des kvminendcn Herbstes und
Winters ist auf Grund einer Verordnung des stellvertretenden Ge -
neralkommandos des IS . württembergischen Armeekorps in Stuttgart
eine bürgerliche Notstandeorganisation ins Leben gerufen woroen ,
die im Bedarfsfalle die Heranziehung von 9— 10 000 weidlichen
Dienstboten aus einen oder zwei halbe Tage in der Woche gegen
Entlohnung vorstecht.

Chemnitz , 17. Sept . Sein INvjähriges
^

Bestehen feiert am
22. d . Mts . der Männcrgesangverein zu Weida i . Th . , der als der

älteste volkstümliche Männergesangverein Deutschlands angesehen
werde « kann , aus welchem Grunde diese Feier die Aufmerksamkeit
weiter Kreise der deutschen Sängerschaft erregen dürste .

= Münden (Hannover ) , 17 . Sept . Wie dem „Berl . Lo-
kalanz ." von hier berichtet wird , wütete in der vorigen Nacht
hier in der Hinterstwße ein Erotzfeuer . Ein großes Lagerhau »
stand in Flammen . 7 Wohnhäuser mit Nebengebäuden sind
gleichfalls ẑerstört worden . Erst nach mehrstündiger Löschorbelt
konnte der Brand bewältigt werden .

Fahrpreisermägigung zum Besuch » ou
Kriegergräbern .

^ Berlin , 17. Sept . Aus eilte Ansrag « des Vorsitzenden der
nationallibomlen Reichstagsfraktion ist seitens des Kriegsrnin -isto-
riums mitgeteilt worden , das ; den Angehörigen gefallener Krieger
schon jetzt der Besuch der Hcldengräber im besetzten Gebiete des
Ostens und im Gebiete ! des Generalgouvernements Brüssel geneh-
mißt und hierbei ein « Fahrpreisermäsjizung von 50 Prozent ge-
währt werde . Die Kriegslage gestattet jedoch zur Zeit noch nicht ,
diese Vergünstigung auch auf die übrigen bes . tzten Gebiet « auszu -
dehnen , da dadurch der Zustrom von Bessuchern voraussichtlich in er
HMichern Ata st« ^«steigert werden würde . Sowohl eisenbahnde
triebliche , wie Verkehrsrücksichten , wie namentlich auch militärist
Gründe ( Spionageabwehr und dergleichen ) verbieten aber bei
gegenwärtigem Lage jede Matzaahme, die tk Einreh « der Zii

in das Operations - und Etappengebiet zu fördern geeignet ist, so
begreiflich an sich die dahin zielenden Wünsche der Angehörige
Gefallener sind.

Von feiten der heimatliche « Eisenbahn wird eine Ermästiguna
des Fahrpreises zum Besuch von Heldengräbern nicht gewährt und
steht auch in absehbarer Zeit nicht zu erwarten . Der preußische
Mmister dch: öffentlichen Arbeiten hat sich erst vor kurzem in einem
an den Herrn Chef des Feldeisenbahnwesens gerichteten Schreiben
erneut dahin ausgesprochen , das; auf den preubifch - hessischen Staats -
eisenbahnen und Reichseisenbahnen in Elsast Lothringen zum Be -
such von Kriegergrabstätten eine Fabrpi -?>sermätzigung mcht ge«
währt werden könne, und dast sich die übrigen Bundesregieruvge »
auf eine r̂ Besprechung der Angelegenbeit im Jahre 1916 trotz des
vollen Verständnisses für die Wünsche der Angehörigen unserer ge-
fallen «» Krieger in gleich ablehnendem Sinne ausgesprochen hät -
ten . Das Kriegsminif .prium erklärte gleichzeitig , dast , sobald di «
Kriegslage eine Milderung dA gegenwärtigen Bestimmungen ge¬
stattet , aüch der Besuch der Heldengräber den Angehörten der g«»
fallenen Soldaten soweit wie möglich erleichtert würde .

Maxim Gorki und das Volkskommissariat
s ii r Volksbildung .

— ivioskau , 13 . Sept . ( P T . A .) . Der Volkskomnnssar für
Volksbildung Lunatscharski hat vor seiner Abreise aus Pewogra »
mit Gorki einen Vertrag abgeschlossen.

Maxim Gorki organisiert beim Kommissariat für Volksbildung
einen „Verlag für Weltliteratur "

, der 260 Bände der übersetzten
Literaturauslese des XVH1 . und XTJK. Jahrhunderts umfassen soll.
Außerdem werden ea 2000 künstlerisch illustrierte Kleinwerke ver »
legt , die Erzählungen über das Leben verschiedener Völker Europas
enthalten sollen .

Die Redaktion <Auswahl , Kommentierung usw .) übernimmt
Gorki .als allein verantwortlicher Redakteur .

Während der Unterhaltun « mit vem Volkskommissar sagte Gorki ,
dag di« Attentate auf die Führer der Ssvjctrepublik ihn zwingen,
sich den Führern zu nähern . Gorki machte auch einen Vorschlag , un -
ter seiner und Lunatscharskis Leitung eine Informations,Zeitschrift zu
gründen, um das russische und ausländische Publikum mit den R«»
iultaten der wachsenden Kulturtätigkeit der Sovjets oevrraut Zv
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KerbelZuppe ohne Fleisch , Z
aber mit Fleischgeschmack 0

für 4 Personen .
Zutaten : 65 Gramm Kerbel , 1 '/* Liter
Wasser . 2 Teelöffel Plantar , 30 Gramm

Mehl .
Der Kerbel wird drei - bis viermal ge -

waschen , hiernach feingehackt , daS Wasser
bringt man ins Kochen . Das Mehl wird
mit ' /• Liter kalten Wassers ausgerührt
und dann unter Rühren an daS kochende
Wasser gegossen. Plantox wird hinzugefügt .
Die Suppe läßt man 3 Minuten koche»,
dann gibt man den Kerbel hinzu und läßt
sie nur noch 1 Minute kochen . Durch zu
langes Kochen geht die grüne Farbe vom
>1erbel verloren und auch der friscbe Ge¬
schmack . Ali Einlage nimmt man Eierstich .

„ Plantox " ist in fast allen Kolonial -
, aren « und Delikatessen - Geschäften in

Packungen von 30 Gramm ,
' /«, lL ' /« und

1 Pfund zu haben und von der Ersatzmittel -
stelle Hamburg genehmigt . Paraguay -
Fleischextract - Gesellschaft m .b .H ., Hamburg .
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^ jilssnliühsls für Herbstobst.
Die in der Verfügung der Badischen Obstver -

sorgung vom 12 . September 1918 vorgesehene Be -
-iugsbescheiniguna wird von lvute ab in der Karten -
stelle im kleinen Festhallesaal hier — Schalter Nr . 4
■— ausgestellt .

Die Höchstmenge an Herbstobst lSvätsorten von
Aepseli?. Birnen . Quitten und Zwetschgen ) , die der
Verbraucher vom Erzeuger unmittelbar beziehen
dari . ist auf 20 Pfund für die Person festgesetzt.
. Die Verbraucher haben sich zunächst eine schrift -

>iche Lieserungszusaqe des Erzeugers , von dem sie
ÜU beziehen beabsichtigen , zu verschaffen .
„ .Der Antragsteller muh versichern , daß er weder
über genügend eigenes Obst versügt . noch sich an -
derwärt ? üher den zulässigen Umfang eingedeckt hat .

Außerdem müssen die Obstkarten zurückgegeben
werden .

Die Ausstellung der Bezugsbcscbeinigung wird
tan der Vorlage der Anstoeiskarte . sowie der Liefe -
runqSzufage des Erzeugers , dessen Name und Wohn -
■Jrt daraus ersichtlich sein muß . und der Abgabe der
Dbstkarte abhängig gemacht .
. Für die Ausstellung der BezugSbescheinigungen
»at der Anträgsteller eine Gebühr von 10 Pfg . zu
entrichten .

Im übrigen verweisen wir auf den Tert . der in
°sr ..Karlsruher Zeitung " vom 14 . September , 1918
Nr . 214 bekanntgegebenen Verfügung der Badischen
^ibstversorgung vom 12 . September 1918. 11193

Karlsruhe , den 18 . September 1918.
Nahrungsmittelamt der Stadt Karlsruh « .
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Versicherungen
gewährt die 4490a

„ Oberrheinische
"

Versicherungs- Gesellschaft i . Mannheim .
Näheres durch die Agentur Fr . Moos ,

Karlsruhe , Kaiserstraße 187 .

mmm

, ? Ver erteilt einew Real -
I^ uler 2.2

Nachhilfestunden?
Angebote unter B30184

^ die „ Bad . Presse " erb .

WM

freisittr
Kolonialwarenjze -

Mften und Drogerien
- , .uens eingeführt , ge«
!'>»>t . Es kommt Haupt -
achlich der Besuch Mittel -

Oberbadens , der Rheiu -
,
' alz und Hessens in Be -
racht^ Bxj nachweislich

» Uten ErfolgeifVergütung
Tagesspesen nicht

Ausgeschlossen. Angebote
Nl - r Nr . 11190 an die
^ ischäftsst . d . Bad - Presse .

.AÜ einzelner Dame auf
t

° l »rt oder 1 . Okt . solid . ," ^ tiges B303S7

MädÄzen
Stefanienstr . S8. III .

Gesucht werden für als -
baldigen Eintritt

l tiicht . föiifm.

Bevorzugt werden Be¬
werber oder Bewerberin -
nen aus der Getreide - od .
Düngemittel -Branche .

Angebote erbeten unter
Nr . 11176 an die Geschäfts¬
stelle der . Bad . Presse " .

Ml« ,
erfahren in Gemüsebau
und Ziergarten , für 15 .
Oktober gesucht .

Angebote nebst An-
gaben über Gehalts -
forderungen an 447^

Adolf Kast .
Gernsbach (Baden).

11194Die Beerdigung von
Frau Magdalena Rietz

findet erst Freitag nachm . 4 Uhr statt .
Die trauernden Hinterbliebenen .

Uniiorm - Rockarbeiter u.
Tägschneider sof. gesucht.
Sonnchorn , Aaiser -

strasze K>3 . 11180*

TWige Schlosser,
Kupferschmiede ,

AutogenschWe^ er
Heizungs Monteure .

Rohrschlosser ,
Installateure ,

Blechner .
ferner 4497a .2. 1

ein junger Mann.
branchekundig , für Maga -

zin u . Werkstattbüro ,
sofort gesucht .
Guftav Bader jr . ,
Apparate - n .Rohrleitinigs -
baii , Brnchsal in Baden .

Für ein erstNassiges
Hotel im Bad . Schwarz -
ivald suchen wir einen
zuverlässigen

der mit der Bedienung
von Generatorgasanlagen
und einer Akkumulatoren »
batterie gut vertraut ist.
Angeb . an Thiergärtner ,
Volt ? & Wittmer , Baden -
Baden . 447 ^a

sowie gelernte u .
ungelernte « >»a

Arbeiter
finden sofortBe -
schäftigung .

Maschinensabriil

GriPer A . - C - ,
Tmlach .

Jüngerer , zuverlässiger

hMsijzetler
sofort gesucht . 12034*

Sonneborn ,
Kaiserstraße 163 .

echnerlehrling
gesucht .

5? neb *. ^ lmolsch . Bau -
blechnerei , Jnstall . - Gesch. ,
Vordol,s ' r . 24 . B29767

Äeitziger üMmn
gesucht . » 30325
FriedrichSplatz 3, Laden .

Wir suchen
tüchtige , redegewandte , im
Verkehr mit dem kleinen
und mittleren Publikum
vertraute 4487a
DameuundHerren .

Gute Verdienstmöglich -
leiten . Angebote unter
R . 2046 an Hagseustein
& Vogler 21 . »© . . Karls¬
ruhe i . Bd . erbeten .

Ml,lein
perfekt in Stenogra -
phie und Maschinen -
schreibe^ aus ein
groß ., hiesiges Ver -
jicherungsbüro sofort
gesucht . Angebote
nebst Zeugnis - Ab-
schriften u . Nr . 11181
au die Geschäftsstelle
der „ Badisch . Presse "
erbeten .

Kontoristin
junge , möglichst aus der
Anstallationsbranche , sür
Büro und Laden sofort
gesucht. 4440a .2 .2

Gustav Bader jr.
Bru <»,sal i . B .

Gesucht per sofort oder
1 . Oktober ein besseres

Fräulein
aus gutem Hause tags -
über zu einem 2jährigen
Knaben . Vorzustellen von
9— 12 und 2—4 Uhr . 5. 1
11184 Herrenstr . 17 , II. l .

auf 1 . Oktober gesucht.
Frau Adolf Daub ,

Pforzheim ,
5.3 Luisenstr . 23 . 4414a

Gesucht in die Pfalz
eine erfahrene 4428a

MMMMe »
Gest . Angebote , Zeugnisse
und Bild erbeten an Frau
Luise Lang , L « »diiu,Pfalz .
Marktstr . 87.

Freie Echilsenstelle .
Ein militmfreier Gehilfe — auch Kriegsbeschä¬

digter — der schon bei Sparkassen , Gemeindeverwal¬
tung oder ähnlichen Betrieben beschäftigt , auch Kauf -
mann , kann sofort bei uns eintreten . 4489a2 . 1

Selbstgeschriebenen Angeboten mit Angabe der
bisherigen Beschäftigung und der GehaltSansprüche
unter Beifügung der Zeugnisse sieht entgegen

Sparkasse Heiligenberg .

Gesucht
zum alsbaldigen Eintritt
gewandter , vertrauenswürdiger , durchaus
tüchtiger , kaufm . gebildeter , bilanzsicherer und
mit Statistik vertrauter

WMliil » .
Derselbe muh im Einkauf wie Verkauf

gleich gründlich erfahren sein .
Angebote mit vollständigen Personalien ,

ausführlichem Werdegang , lückenlosen Zeug -
nissen , Gehaltsanspruch , Eintrittstermin und
Bild unter „ Vertraulich " erbeten unter
F . K . C . 612 an Rudolf Moffe . .'» rank -
furt a . M . * 4503a

Buchhalter
Tüchtiger , erfahrener Kaufmann findet per An .

fang Oktober in Nahrungsmittelsabri ! im bad . Ober ,
land Anstellung . Kenntnis der doppelt , amerikan
Buchführung nebst Monatsabschlüssen , sowie allen
vorkommenden Arbeiten notwendig .

Bewerb . sind unter Nr . 4403a durch die Geschäfts
stelle der „ Badischen Presse " einzureichen .

Lohnbuchhalter
evtl .. Kriegsbeschädigter oder Lohnbvchbalterin , mit
allen vorkommenden Arbeiten in der Lohnbuchhaltung
durchaus vertraut , zum baldigen Eintritt , spätestens
am 2 . Januar 1919 gesucht . Schriftliche Angebote au

Eisen - « . Stahlwerk Haslach i . 5k .
Wiähehn Hoif ? . 4506a

Wir suchen tüchtige

Mechaniker

Schlosser und Hreher.
Gebrüder Fessler

4488a .2.i Abtl . Lindenstr . 36, Pforzheim .

Tüchtige Schneider
und Schneiderinnen

für JnstandsetzungSarbeiten und Drillich aufter
HauS . auch Zwischenmeister suchen 10795 .6 .4

Veit ßroh & Sohn , Kaiserftr . 114.

6chntiiiei(ittiien)
gut geübt auf Jnstandsetzungsarbeiten , in oder

außer dem Hause , sofort gesucht . ♦ » 30232

Zirkel 32.
Gesucht ein unbedingt zuverlässiger

Nachtwächter.
Badische Lebensmittelssbrik

Louis L. Stern & Go . in83

für Magazinarbeiten und Werkzeugabgabc .

Maschinenfabrik Louis Nagel ,
Mühlburg . Lameystrage 24.

Gesucht für Monat
Oktober 4492a

» dilie ' iödsin
perfek : in ihrem Fach .
Zeugnisabschriften an
«Sri -si » Limbura - Stirum ,

Villa Gunzenbachhöhe ,
Baden - Baden .

Tüchtige , durchaus
selbständige B30086

KZchw
mit guten Zeugnissen

! auf 1. Okt . gesucht .
Krau Dr . Maat ,

3 .2 Jaduitr . 10 .

HiniKrftliilein.
Erzieherin od . Lehrerin

suche für meine 3 Kinder
im Alter von 11 , 14 und
17 Jahren . Persönliche
Vorstellung erbeten bei
Frau H « rehers , Ritter -
trroje « . 2 . St . 12004 .3 .3

Wegen Erkrankung des
Mädchens per

sofort ein

jäips läüdien
oder alleinstehende Frau
für Küchenarbeit gesucht .
Colosseum-Restaurant .

Waldstrabe . 11061

Luche zum 1 . Oktober

WWeiI ^ u» .S
Näheres B29881
Kl -ttiprechtstratz « 41, I .

Wegen Heimberufung
meiner Köchin suche ich zu
kleiner Familie auf 1 . od .
15 . Oktober ein ordent -
liches , ehrliches

Mädchen,
das gut kochen kann und
neben dem Zimmermäd -
chen Hausarbeit mit über -
nimmt . B30224

Frau Rechtsanwalt
Dr . Cantor ,

Weberstr . 14, 8 . Stock.

Suche für mein An -
weken mit großem Obst -
und Gemüsegarten einen
erfahrenen , zuverlässigen ,
unverheirateten 4430a

Gärtner .
Geheimrat Sereaes ,

Gernsbach .

WWll 'GeW
In die Nähe von Karls -

ruhe auf ein Gut auf
1 . Oktober ein braves ,
fleißiges Mädchen gesucht .
Angebote unter Nr . 12019
an die Geschäftsstelle der
>Bad . Presse " .

Für kleinen Haushalt
<2 Person .) wird auf sofort
oder später tüchtiges

Mädchen
gesucht . Demselben ist
Gelegenheit geboten , das
Kochen zu erlernen . 10982

Mroucnf .' r . 51 , I Tr .
Gesüßt auf Ans . oder

Mitte Okt . zu ält . Ehep .
nach Bruchsal tiicht . 4498a

MiilmWn
mit guten Zeugn . Gutes
Haus , Hilfe vorhanden .

Angebote mit Zeugn -,
Bild u . Lohnanspr . beförd .
die Wart ' « uuv Schließ «
gesellschaft Brukvial .

Für Beaufsichtigung ei-
nes 3jäbrigen Kindes für
die MorWtiftunden ein

junges Mädchen
gesucht . 11188 .3 .1

Zu erfrag , ^ abustr . 9 ,
2. St . . bis 11 116t .

Auf 1 . Oktober , evtl .
früher , wird jüngeres ,
willige ?

WMm
gesucht zur Mithilfe im
HauShalt . 4507a
Durlach , Schlößleweg 2.

Kindermädchen
zu 2 Kindern von 4 und
6 Jahren auf 1 . Oktober
gesucht . B 30183

Frau Liua Schlotter ,
Gafth . z . .König v .Württbg . ,

Zöhringerstr . 53.

UAMÄcheil
gesucht auf 1 . Oktober .
« 30142 Hotel Grosse .

ZuvnWge , tüchtige

Hilftzßckeriil
die eiueFernsprechzentrale
bediendn muß , gute Hand -
schrift besitzt u . gutrechnen
kann zum 1 . Okt . gesucht .

Ausführt . Angebote mit
Angabe der Lohnansprüche
u . s. w . zu richten an
Fabrik Stolzenberg
4426a OoS i . Baden .

SchmiSerimeli
ii . SefitnmöEfiei !
sofort gesucht . B29837

Elise Böhringer
10.3 floiferftr . 112 .

Atiger Kaufmann.
I . Zt . Geschäftsführer eines LieferungSverbandeS ,
mit praktischer Erfahrung in der Organisation und
Leitung von Geschäftsbetrieben , jeder Art von Buch-
Haltung einschl . Bilanzabschluß , sowie vielseitigen
Waren kenntnissen ,

sucht ose sofort oder Wer
leitenden Bertranensposten

Beste Referenzen und Zeugnisse sind vorhanden .
Kaution kann gestellt werden . Angebote erbitte unt .
Nr . B30333 an die Geschäftsstelle der . Bad . Presse " .

l Mml5wlIj,üS
des Tages für Zimmer -
arbeit sofort gesuttit . Vor -
zustellen abds . nach 6 Uhr
Adlerstr . 14. III . B30044

Putzfrau
für einige Stunden vor -
mittags gesucht . 11179
8onneliorn . îaiierftr . 163.
Punkttirde Frau für

Freitag od . Samstag nach-
mittag gesucht . B30348

Zu erfr . Hiibsckstr . 7 , j .

finden Beschäftigung bei
L . Geihendör

'
ser ,

10731 G . m . b . H . ,
Leisiugstras,e 7« .

Lehrmädchen
auf sof. od . spät , gesucht .

K . WUfe. lefmann ,
Buch - u . Papierhandlung ,

Kaiserstr . <>» . 11177

GecichtMUsisr
infolge KriegSbeschädia -
ung auf dem Lande , sucht
schrifllicheBescliäftigüng .
Ang . unt . B30336 an die
GeschäfiSst . h . Bad . Presse .

Kriegsbeschädigter jung .
Mann sucht Eteile als

SiiwZeßille .
bis jetzt in noch ungekün -
diäter Stellung .

Angebote erbeten unter
B301)98 an die Gesdjästs »
stelle der „ Bad . Presse " .

Suche für einfache Frau
mit 8jährigem Töchterchen
Stellung als 2 .2

WirlWileri !!
bei einzelnem Herrn oder
Dame per sofort . Angeb .
» nt . B30Z06 an die Ge -
schäftsst . d . „ Bad . Presse .

Hlül^ ättmil
ges. Alters , welche einem
kleinen Haushält vorstehen
kann , sucht sofort Stelle
bei alleinsteh . Manne , am
.liebsten aufs Land .

Angebote einzusenden
unter Nr . B30117 an die
Geschäftsst . D. Bad .Presse . .

BW Geschickte * 0
Rock u .

SaiDenarbeiterinnen
sowie

Zuarbeiterinnen
* F ~ sucht <mr

Marg . Fiedler ,
Amalienstraste l'Jr. 4 « .

Merilinen
fort gesucht . B30339
Herk , Scdiivenstr . Cri . III .

für Buchdruckmaschinen u .

Hiüsarbeiterin,
der Gelegenheit gegeben
wird , das Einlegen zu er -
lernen , sofort gesucht .
Zoerinzsche BtlÄdrMerei
11172 Amalienftr . 83.

Tüchtige , gewandteMältm
für feine Näharbeit ge -
sucbt . 11173

Gebr . Ettlinger.
Kaiserstr . li »t».

Pünktliche Frau
gesucht für Freitag nach-
mittag einen halben Tag .
B ""0« Lessingstr . 14, II .

Putzscaii gesiicht.
Für die Reinigung un >

serer Geschäftsräume su-
chen wir sofort eine tüch-
tige Putzfrau . Nähere »
zu erfragen 1117k
Kaiseratlee II . Zimmer

Nr . 6.
Ttädt . Ga «- , Wasser - und

Elektrizitätsamt .

Iünaere aebild ^ Witwe .
in allen Zweigen eines

feineren Hauswesens er -
fahren , sowie Nähen , Ko
cheu . Nähen und Plätten ,
sucht Stelluna als Wirt -
fchafterin in gut . Hause
oder auch als Stufte .

Angebote u . Nr . B30305
an die „ Bub . Presse " erb .
Junge , unabhäng . Frau

sucht zum IS . Okt . , evtl .
auch früher Stelle al »
Büfettdame od . dergl . in
Karlsruhe oder nach aus -

wärts . B30326
Frau Kowalski . Kaiser .

stratze Nr . 17 , 4 . Stock.

sofort gesucht .
Angeb . unt . Nr . B30332

an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " erbeten .

2 Werkstätten o . Lager -
räume -per sofort zu ver -
mieten . Zu erfr . Büro
Wilbelmftr . 4 . B30093

Knegstr. 196
«leg . möbl . 4 Zimmer -
Wohnung nur an solide
Herrschaft zu vermieten .
Bad , elektr . Licht, Telepb .,
Garten vorband . B30006
Vorholzftr . 24 , 3 . St ., ist
während der Kriegszeit
« ine mod . SZim . » Wobn .
zu verm . (Warmw .- Heiv -)

Näh . 1 . St . ) Tel . 2481 . B"" "
,>j « vermiet «« ab 1. Nov

evtl . Okt . schön eingerich -
teteS Künstlerheim m .
7—8 Zimmern , Atelier ,
ar . Obstg . u . Hühnerdof in
idhll . Lage Badeu - BadenS .
Angebote unt . Nr . B30089
au die Geschäftiüelle der
„ Bad . Presse "

. 3 .3
An soliden , ält . Herrn ,

der Wert daraus legt an -
genehm , u wohnen , sind
tn ruhigem Hause
2 m möbl. Zimmer

Wohnung
mit 3 Zimmern , Küche»
Bad , geschl. Veranda , Kell ,
u . Speicherraum , Dampf -
Heizung und elektr . Licht,
Bahnstation , an ruhige
Familie zu vermieten .

Angeb . unter Nr . 44<11<*
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erb . 5 .3

MiH
MÄl . WllMg

1—2 Zimmer mit Kiicke
von rub . Mieter « esnckt.
ohne Bedienung .

?lngcbote u . Nr . B30346
an die Geschäftsstelle der
. ^ nh . Presse " erbeten .

mit Mädchenzimmer auf
1 . Oktober zu mieten ge «
sucht . Angebote unter
BL9990 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " .

Imge ZWSmlkhlieÄ !
Zimnier p . 1 . Okt . Gegend
Äühlburgertor -Hauptpost
bevorzugt . Angebote unter
Nr . B30161 an die Ge¬
schäftsstelle d . Bad . Presse .

Ehepaar ohne Rinder
sucht sofort oder I . Oktbr .
nlöbl .Zimmer mit 2Betten
n . Küchenbenützung . GaS
oder elektrischem Licht .

Angebote unter 9330075
an die „ Badische Presse " .

zu vermieten . « 300Ö1
« u erfr .

B300öl

Eine ältere Frau sucht
ein einfach
mödl . Zimmer
auf 1 . Oktober im Zen «
trum der Stadt .
?lngebote u . Nr ^ B30211

an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erb eten .

Offizier s»cht auf 1.
Oktober

gut \\M .
Mühlburg Tor bis Ilm «
»egend Gutenbergschule .

Angebote u . Nr . 447S »
an die Geschäftsstelle der
..Bad . Presse " erbeten ^

Mödl . ' Dimmer
oder 2 einfache , mit zwei
Betten und Küchenbe »
Nutzung von anständig .,
jung . Ehepaar baldigst zu
mieten gesucht.
Angebote u . Nr . B29782

an die „Bad . Presse " erb .
Möbliert . Zimmer 5! ähe

Humboldtschule sofort ge-
sucht. Angeb . mit Preis
unter Nr . Ä30370 an die
„ Bad . Presse " erbeten .

gut möbliert ,
I11UUH £ 1 , ungeniert , von
Herrn zu mieten gesucht .
Angebote unt . Nr . B30369
an die Geschäftsstelle dl
„ Badischen Presse " erb .
an der

MShl . IAIiltt
von junger Frau mit 1 -
jähr . Kind in d . Weststadt
zu mieten gebucht.
Gest . Angebote u . 8330859
an die .̂Bad . Presse " erb .
Gut wi >bli «rt . Zimmer

für 2 Herrn zu mieten
gesucht in der Nähe de»
alten Bahnhofs . Angebot «
unter B3Ö371 an die Ge«
schäftSst. d . ..Bad . Presse " .

Wöbl . Dimmer
mögl . Nähe Schloßplatz ,
von Dauermieter gesucht.

Zuschriften unt . B30320
an die Geschäftsstelle der

Kriegerfrau , mit 2 grö¬
ßeren Kindern , sucht ein «
sack möbl . Zimmer mit
Kochgelegenh ., evtl Küche,
bei vünkt . Aorausbezahlg .

Angebote u . Nr . B30350
an du ' ..Bad . Presse " erb .

Im Albtal
2—3 unmöblierte Zim¬
mer sofort oder später »u
mieten gesucht.

Zlngebote u . Nr . 9330351
an die „Bad . Presse " erb .

2 Fräuleins lGeschwi -
ster ) suchen zum 1 . Okto -
ber 2 leere Zimmer mit
Gas , oder 2 möblierte ,
zwischen Hauptbahnbof u.
Durlacher Tor .

Gefl . Angeb . mit Prei »
unt . Nr . 9330315 an die
Geschäftsstelle der „ Bad .
Presse " erbeten .

Soldat sucht einfache «,
sauber , möbliertes Zim «
mer Nähe Amtsgericht
Akademiestrahe .
Angebote mit Pr « s wu

ter Nr 9330316 an die
Geschäitsitelle der „ Bad .
PreS « «rbeteo .
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Siali jeder besoBdsren Anns«.
Verwandten , Freunden und Be¬

kannten die traurige Mitteilung , dall
es Gott dem Allmächtigen gefallen
hat , unsere liebe , treubesorgte Mutter ,
Schwiegermutter . Orossmutter ,
Schwester , Schwägerin und Tante

Frau

SofisKislner, !
Kulturmeisters - Wltwe

nach .kurzem Leiden unerwartet rasch
im Alter von nahezu 73 Jahren zu
sich zu rufen . 4493a

In tiefer Trauer ;

Berta Stang , geb . Kistner .
MIna Bührle , geb . Kistner .
Emma Kistner .
Karl Kistner , Stadtrechnungsrat .
Max Kistner , Kaufmann ,
Ernst Kistner , Finanzsekrelür .

Georg Stang , städt . Strassenmeister .
Willi Bührle , Bankrevisor .
Luise Kistner , geb . Häfner .
Luise Kistner , geb . Weissang .

OBenbiirfl :, Karlsruhe , Stuttgart ,
den 17 . September - 1918.

Beerdigung : Donnerstag . 19 . Sept .
j 1918, nachm .

' I»5 Uhr , in Ottenburg .

Statt Karten .
Für die vielen Beweine aufrichtiger Teil¬

nahme bei dem Hinscheiden unseres nun
in Gott ruhenden lieben Mannes , Vaters ,
Bruders , Schwiegervaters , Grossvaters ,
Onkels und Schwagers

Adam Schmitt
Steueraufseher a . D .

Inh . der goid . und $ i!b. Bad. Verd .-Medaii !«

ssgen wir herzlichen Dank .
Besonders Herrn Sladipfarrer Hessel¬

baeher für seine trostreichen Worte , den
Herren Kollegen und Bekannten für die
letzte erwiesene Ehre . Vielen vayk auch
für die überaus zahlreichen Kranzspenden .

Im Namen
der trauernd Hinterbliebenen :

Elise Schmitt Wwe.
B30337 geb. Besserer .

Karlsruhe , den 18 . September 1918 .

Danksagung .
Für die herzliche Telr .ahme und die

vielen Kranzspenden bei dem uns so schwer
getroffenen Verluste meiner lieben Tochter ,
unserer lieben Schwester , Schwägerin ,
Schwiegertochter und Tante

Elise Schwarz , Hill,
geb. Kühn

sprechen wir unsern innigsten Dank aus .
Besonderen Dank dem Herrn Stadtpfarrer
D . Hesselbacher für seine trostreichen
Worte und Krankenbesuche , sowie den
Schwestern des städtischen Krankenhauses
für die gute Pfleg», die ei« ihr erwiesen haben .

In tiefer Trauer : •'

Die Mutter : Frau Berg , Witwe .

Karlsruhe , den 18. September 1918.

Iii ' « . M « k
werden billigst und schnell
angefertigt . 3330139
Mühlburg . Lkärckerstr . SV ,

Frau «tiiPöf .

Da ? Anfertigen von
dauerhakten B30343

et

gtäul . emssiehlt sich im

Näiien
in und auher dem Hause .
V3031V 5 . I .

Tranerhüte
aus bestem Friedens -
crepp vorrätig u . auf
Bestellung . — Mäßige
Preise . 10814

Laßmann
KaiserstraBe 235 , ll!

6« Ä mMm
ist kinderleicht m . gesetzt,
nefch . Nutpfrie jui .
Glänz . Änerk . L Stück fr .
1 .50 VlU Nach« . ' 25 itiffi.
mehr . k . Zimmer ,
Kyrits . (SSrbba-) . Berle -
beroetitr . 8327386.10.8

Wer vewrgt
sofort einen Igel gegen
»utr Bezahlung i B30340

yr . Bnrkhardt , Kaiser »
straße S6, 3. Nock .

kann in den Abendstunden
gründlich erlernt werden .

Walddornstr . 58,1 . IfS .
Keine MasscnauSbildung .

A . dkfch - & r * Tr * « wenvvlatt . « ittw - ch, den 18. Sept . 1918 . Nr . 436 .

Wt - WMy
Auskunftei W . F . Krüger,

Mannheim L 6 , 14
gegr. 1903 . Fernruf 5172.
Bestempfohlenes erstklassig .
Institut für vertrauliche , zu¬

verlässige Auskünfte .
HeSrats -

Auskünfte ,
Beobachtungen , Ermittlun¬
gen in Ehescheidungs - , Ali-
mentations - und Erbschafts¬

sachen . 1327842

Heirat .
Suche für meine Nichte ,

blond . sehr vermögend ,
mittlere Statur , IV' /, I .
alt . einen hübschen cüang .
Mann mit autem Charak¬
ter , sicherer Lebensstellung .

Anträge mit Bild unter
5930205 cm die „ Badische
Presse " erbeten . 2^

Einheirat !
Durch Todesfall ist ein

gutes . lebensfähiges und
einträglich . Geschäft ber -
waist . Die Witwe mit 5
meist erwachsenen Kin -
kern , würde sich entschlie »
s?en , einem alleinstehen »
den !5errn im unaefäh -
ren Alter von 40 Jahren ,
der die Fähigkeit bat . das
Geschäft weiter au ffifi«
ren . die Sand ffus Leben
su reichen und ihm ein
sehr anctenehm ?ch' behag¬
liches Seim , u bieten .
Es kann sich nur um
einen gutherzig . . lebenS -
froh . Charakter , aus der
kaufm . od . mittleren Be -
amtenlaufbahn handeln .
Vekschwienenbeit unbe -
dinat erbeten u . HUaefich.

Gefl . Zuschriften unter
Kr . an die Ge-
schästSstelle der ..Badisch .
Presse " erbeten

Wer WM !!!.
auf monatliche Nück/.ahl .
mit Zinsen . Angebote u.
Nr . ^ 30860 an die Ee -
scbättSit . d . „ Bad . Presse " .

jSa Bar-öeW S;,0
e
a
ht

200 — 1500 Mark, schreite an
MerbneicU , I,
Stjittpnrt (gerichtl. aner¬
kannter Selbptgelieri. 4074a

in großem .Quantum
empfiehlt • 10441*

J . Blaß , KM « ! ,
« oifeiftrafie 123 .

löüöolinen ,
Silanen und Mm
werden fortwährend an¬
gekauft m 1417'

WeintraubS
An - und VerkaufS ^eschäst,

Kronenftiaße SL.
Telephon 3747.

Wer kann mir bei

Steuererklärung
behilflich sein ? Angebote
unter Rr . B30372 an die
Geschäftsstelle der »Bad .
Presse " erbeten . L .l

An Ltw-HMeule!
nhalt 7 Mark u . einige

Pfennige , in der Beiert -
heimer Allee . Neue Bahn -
bof- u . Narlstr . verloren .
Gegen Belohnung abzu -
geben a . d . stni,dburo . B «» , ?

Verloren
fdmmw Handtasche auf
der Kriegstr . bei d . Echil -
lerstr . Ab,ug . geg. Beloh -
nung Kriegstr . 151. IV .

Brüßschwapze
Honiiesclie j

ist auf dem Acker beim
Bannwald mit Soldaten -
lebenSmitielmarken und
Geldbeutel usw . von einem
Soldaten genommen wor -
den . Derselbe ist erkannt
und wird gebeten , sie auf
demFundbüro abzugeben .

Jagdhund .
Mein Jagdhund , alf-

deutscher , qrotz, weih mit
3 groß, braunen Platten , ist
mir abhanden gekommen.
Für Wiederbringen oder
Nachweis zahle gute Be-
lohnung . 12024.3 .2

Goethestr. 45,
Karlsruhe . Tel 1V71 .

w

Pefrüteparatwen
aller Art, auch Neuanfertigung, werden bittigst von
sachkundigerHand ausgeführt, auch können hierzu

alte Zutaten verwendet werden.

A .llgeier
DurlacheraUee 25,I , Haltest, d. Elektr. Georg-Frudriehstr.

Telephon 1951. 10587

Hofgut
100—200 Morgen ttrofo ,
mit kompl . totem u . le -
bendem Inventar , mögl .
etwas Wald , arrond . näbe
Babn , vom Selbstreflek -
tanten . bei eventl . gan¬
zer AiiS/iahluna au kau¬
fen gesucht. Baden und
Württemberg bevorzugt .

Angebote u . Nr . B29829
an die Geschäftsstelle der
..Bad . Presse " erbeten .

Wir wchen
in Ettlingen . Turlach
und Umgebung » on
ttarlsrnhe 11047.2 .2

Biüeu «. Häuser
mit «Karten zn kaufen .

Grund- und
Hausbesitzerverein ,

Herren strafe 48 .

KrmWN MI
mit Auffahrt . — Gegend
Karlsruhe ; Mühlburg ,
Rheinstraxe , Nheinhake » .
Angebote unter genauer
Angabe der Lage , Größe ,
Boden und Gebäudepreis
erbeten unter J . H , 850
an HaafeiMeiu & Vogler
A ^ G . . « önia « b»rgi . Pr .

Es ist ratsam ,
die ältesten

PeSze ändern
zu lassen , bei tadellos billiger
Ausführung . B29454 .14 .9
Doii srln »str . 8 , pnrt .

Stömge « m eMWtg

Klinge ! - Anlügen beseitigt
der KlingeltranSforma -
tor mit direktem Anfchlud
an die elektr . Lickitleituuq
Emil Schmidt Sc Kons .

Hebelstr . Ä.

Ustige Haare !
Damenbärte entfernt fo -
fort schmerzlos Enthaar »
» ngsvnlver
Jl 3 .6Ö, milde u . unschädlich
GrojJh . Hofanotheice , 5taiser -
straße 201 u . Internationale

Apotheke. Marktplatz . ,«tJ

HerbstS ^ ^ I
» £ 5ff li ® ohe '

fabHk
S

m
h ^ * au - I

Zj t«iob.n durch C
M f "' *« «» » M

w, fjTO.

S« ftaufen gM ! :
ßitlafgimnicr , einzelne
Möbel . Fedcrnbettcn . Nofi-
haarmairatzen , beschlfrei ,
oder ganze Haushaltung .
B30151 Schirrmanii .

Mnrlarnsent »r . 4% vart .
Suche z» kaufen

neue oder noch gut » rhal -
tene , o.ebrauchte 44 :t2a3 .3

SchttibMim .
Adler oder Dost.
lüo &KMr* SSnf . ®ttl ;nnen .

Gröige
zu kaufen gesucht . ^Angebote unter 5930182
an die „Bad . Presse " erb .

Feldgrauer sucht für sein
5jcihriges Kind , das seine
Mutter verloren hat , einen
noch guterb . Puppenwagen
zu kaufen . Angebote unt .
BL9V0San die Bad . Presse .

Kinderbett
zu kaufen aefuÄt . ' K»»,«

Ludivig - Wilbelmstr . 12.

SporSswagen
sofort zu kaufen gesucht .
» jo»8 Schützenftt . K2. ni .

In einem größecen , stets
aufblühenden Orte der
Vorderpfalz . diel besucht
aus Baden, , ist ein gut
gehendes

Wirtschasts -
anwesen

vorteilhaft zu verkaufen .
Anfragen erbeten unter
Nr . 4494a an die Ge¬
schäftsstelle d. Bad . Presse .

Möbelfabrik
in bester , billigster Holz -
etukaufSquelle hohen Al >
terS it . Krankheit wegen
samt aut erhaltene « Mo »
schinen zu 9S00 » Mark ,
n verkanfen . B303S5 .2.1

Lienenfch .»
zn verranfen .

kzLkberle.
P . llftr . 37.

ien «
Bti

Zu verkaufen !
in der llmgitzend v . KarlS -
ruhe solides » aus weißem
Sandstein gebaute » 2 stock .

Zandhans
aus 8 Zimmesn bestehend ,
mit ca. L'2 Ar drofecin . Mit
tragb . Obstbäumen ange -
pflanztem Galten . ^ DaS

rundstück würde sich als
Geschüftöda, «« eignen , da
nahe von Personen « und
Güterbahnhof Liegen .

Adresse zu erf «a>ien unt .
Nr . 4491a m der Geschäfts¬
stelle der „Bad . Presse " .

1 Paar sqwerÄLjahrige
erstklassige

Zugpferde
(Falben )

zu verkaufen . 4383a
Albert Nester ,

Lahr i. Viad .

Iftr ^Sertof .
Wegen SaifonschluhPer -

kaufe ein Sjährines Pferd ,
guter Gänger . 447öa2 .2

Fukrhalter F $ o £ li ,
i^ ttenhöken .

Pferd ,
kräftig , zugfest , tadellos -
auf den Beinen , zu
kaufen . 12011''

J . Estelmann ,
yerrenitr . 12.

u verkaufen sin 4' /,-
jährigeS , edles

„ Hannoveraner "
, Halb¬

blut - Stute , einspännig
eingefahren . Angebote
mit Preisangabe an
4496« M . Hotneck
3 .1 in Bischweier .

$ n gesunder , schöner
Gegend ist ein gutgeh .

Kemiichl-WMii-
KeschM

evtl . samt der Ware , um
80000 Mk. zu verlausen .

Angebote unt . Nr . 4499a
an die „ Bab . Presse " erb .

In der ilibeinvsalz , nahe
der Stadt Karlcirphe . ein

Wohnhaus
mit 5 Zimmern , 2 Man -
sarden , Mche , Stallungen
für Kleinvieh u . Barten
preiswert zu verkaufen .

Angebote unt . Rr . 4471a
an hie „ Bad . Presse " erb

Vesser. Landhaus
in Bnden - Lichteutal . 7
Zimm . , Aentraiheizung ,
Veranda . Balkon , zu M .
LijOttV zu verkauseu .
Ctffl . Heverl «. Liegensch .-
Buro . Nvik » r . 37 . Tel .L390.

Ptzsto-Apparat,
10X15 , womöglich mit vor -
teilhaften Einrichtungen ,
zu kaufen qefucht . 2 .1
Aiigeb . an vtt » lLr » um,

Reu che» . BLOSS

Aollst . Wohn -. Schlaf -
Zimmer u . eleg . Salon ,
groß . Trümo , pol . Kom -
mode .pol .Pfeilerkommode ,
Vertiko m . Bildbauerarb .,
Schränke , groß , zerleab .
Schrank , Salon - Tisch ,
Ŝtühle , Drahtgitter ö Jt ,
Fahrradbereifung (Holz )
0 Jt , rund . weitz. Blumen -

tischl5 > , Schülerpult 16^ ,
Kinderklappstuhl IL Ji ,
ciritikeSSofa m . 6 Stühlen
jttib im Auftrag z » verk.
tij| 8onntag , KommifsionSa . ,
fflitosw Korl -Krie driidftr . lv .

teebön . pol . breit . Spie¬
ls«».

Sö30321 Rankeftr . 3, \.

aelfchrauk zu Verlan
Josef Troaus .

LlAei»ri
'
lt»»»z

Gasbadeofen mit Jim -
merhsizung und Bade -
wanue . >gut erhalten , sehr
preiswert zu verkaufen .

JnftM « tionS «Geschäft
Karlilp . » « . 11182

WeM Umzug
zu verkaufen : 1 Graetzin -
GaSlamiie , 1 fchöne Zug -
lampe , 2 gröfe. Graetzin -
GablampOn geeignet für
Büro - u . Lagerräume u .
2 elektrisiÄe Lampen .
Schüt,euftx . î2 . l Treppe .

RafsAnreiuer
DacbslMnö

lRüde ) , 5 Miwate alt , mit
prima Stam « baum , sofort
zu verkaufen !. BL0S47

Zährineevstr . G , IN.

Wegen Geschäftsaufgabe

Reglstrierkasse
ne '.iest .'s Fabrikat , z . verkf .
©30353 Ndlerstx . 45.

Zu VerkKnsen
ein t ' hoto - Anparat ,
9X12 , „ Leonar PeriScop ".
Zu erfrag , unt . B30087 in
der Geichäftsstelli der

Bad . Presie " .

PMsch -Garnitur
wie neu , zu verkaufen .
Anguseh . Kaiserstr . 119. II
<Fritz Lütolfi . B30I15

Guter Streichüatz
ist sofort preislvert zu
verkaufen . BL0183 .2 .L

OnrlRch ,
Weiberftr/ifte 20 . 4 . St .

tzerm -MHamMrraö
mit Gummi , beschlagnfi ^,
zu verkaufen . B27S1»
Achünenstrasze Hol .

1 eis. Resmsir ,
rund , 200 cm Durchm .,
140 cm hoch , wie neu , zu
verkaufen . Angebote unt .
Nr . 4402a an dieGeschäftS -
stelle der . Bad . Presse "
erbeten . 5 .3

Mtü WM ,
Eichen und Forlen , in
35—40— 50 und 60 mm »
Blöcken, trocken , hat ab -
zugeben Richard Schwab .
Glasermeister , Leimersheim
Pfalz . B 30244 .2 .1

Sitte itMplßlte
. und zwei kleine und ein
>eros,er Futtertroa sind
Hu verkaufen . $ 30329

Rkeinstr . 29 , Htk>

SfE PerlMette
298 Perlen , auS Privat¬
hand »u verkauf . Händler
verbeten . Angebote unter
B30335 an die Geschäft » .
stelle der . Bad . Presse " .

SchÄilAr,
franz . , Int .. Geometrie v .
Klasse VI- 0 II d . Goethe -
schule , ebenso f . d . Klassen
V—I d. Höh . Mädchen ,
schule u . lot . Wörterbuch
antiquarisch zu verkaufen .
8W2 .1 Krie «str. ii« 4 . ll ,

Der Weltkrieg.
Jllustr . Gesch. v . Kriegs -

beginn billig zu verkaufen
bei Ar . ,Geranienftr . 28,lV .

Zu Hause abends von
7 Uhr ab . « 30327.2 .1

Hasenitall , Hühnerhof u.
Legehühner zu verkaufe « .
» 30822 Göhriuaer .

Bulach .
Kreuzstrati » 4.

Einen deutschen Boxer ,
fchwarz und gelb (mann -
lich ) hat zu verkaufen
Bs«», Christi «« Schick ,

T « ! ,seli > (Baden ).

Kartoffel-Lieferung
durch den KsmmunalVerband.

Wer den Wintervorrat für 17. November 191?
bis 18. Mai 1919 vom Kommunalverband zu beziehen
wünscht , hat ihn mündlich beim städt . Kartoffelamt ,
Kaiserallee 6, Turnhalle der Oberrealschule , Eingang
GraShofstraße , unter Vorlage der LebenSmittel -AuS«
weikkarte zu bestellen . 11189

Diese Bestellungen werden straßenweise entgegen -
genommen und zwar am
Donnerstag , den 19. September 1918

die Straßen mit den Anfangsbuchstaben R ,
Freitag , den 20 . September 1918

die Straßen mit dem Anfangsbuchstaben 8 .

Samstag , den 21. September 1918
die Straßen mit den Anfangsbuchstaben T , U , V »

ff , X , Y und Yj .
Die Schalter des Karto ?ielamts find ohne Unter «

brechung von morgen » 9 bis abend » ' 5 Uhr geöffnet .
KarlSrulie . den 13. September 1918.

Städt « Kartoffel -Amt.

halbgewachsen « 8 M. junge
h 4 m , Schlachthasen billig
zu verkaufen . 8330342
H . Jßroer , Stern bergstr . 2,p .

Mm -ÄrM .
1 Stamm Minorka , 1,8,

owie 1 Plymouth , zwei
hode -JSland . « 30341
Näh . Scheffelst ^

4
^ ^

>t .

.TTWVTW "? v ^
AAAAAAAAAAAA

p Kunstlerhaus -
l\ Speisehaus ,

Karlstrasse 44 , M
• »fc. J

ß wieder geöffnet $
12023 Hochachtungsvoll <

Jos . Kritsch . L

oo MCDI! CDIIC3liO ' ICDOI ! CDOIIC3nOIIOP
o

Brillanten
« • Perlen * * *
Smaragde

in Schmuckgegenständen oder ungefasst

kauft zum höchsten Werte

MsiffirScSi Paar , « ofjuweiief,
Karlsruhe

Kaiserstra ße Nr . 78 , am Marktplatz .

0

Keine Kohlensäure mehr nötig , wenn Sie

W .i » 'Sil-I.IIMWli ! .
haben . Überall bequem und ohne Unkosten
aufzustellen . Macht sich infolge Ersparnis der
Kohlensäure in kurzer Aeit bezahlt . 434 '

Suche gut eingeführte Vertreter .
31 Benisch , Sirützburg i E . , Markigaist

In 106 . Auflape erschien :

Hygiene fier Ehe . 1
Aerztl . Führer für Braut - u. Eheleute von Frauen - j
arzt Cr . Zikel . Aus dem Inhalt : Frauen, die 1
nicht heiraten sollten . Knthaltsamkeit und Aus¬
schweifungen vor der Ehe . Krankheiten in der

| Ehe . Vorbeugung und Ansteckungsschutz usw . ]
Entstehung u . Heilung der weiblichen Getühls - |
kälte . Folgen der Kinderlosigkeit Gefahren
später Heirat für die Frau usw . Bezug gegen
Linsendung von 2 Mk . auf Postssheckkonto Berlin
32476 oder in Scheinen. Nachnahme (ins Feld
unzulässig ) 20 l ' fg. mehr . Versandhaus Her-
mann Finn , Berlin-Tempelhof 9b . 3106a* I

über Vermögen , Familienverhältnisse , Charakter un
Vorleben , sowie Erhebungen in Ehescheidung ?» u>>
Alimentensachen erledigt unter strengst . Verschwiege
heit das Teiektiv -u . Ansknnfts . BLro Germ ®» ' '

Inh . Karl Jung , Polizeibeamtera . D . iotfl
KarlSrube . Erbvriuzenstr . 29a , Ging . Bürgers

Dame auS guter FamUie . 28 Jobre «U'
tLchtia im HauShalt und vielseitig gebtld «»-
wünscht Briefwechsel mit gebildetem Herr » - *
auch Kr «e »sinv «liden oder Witwer —

Dieselbe ist blond und hübsch , « it ernst«?
Lebensausfafsung . befädigt . ein Heim
zu gestalten und dem Manne , n jeder Leven -
läge eine treue Kameradin zu fei « .
Aussteuer uud svijter Bermögeu . Briefe u«''

Weiterbes , an Rudolf Mo «»«'S. i,. 5054 ». 1
Stuttgart
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